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Bezirksklasse

TSV Rümmingen : TTV Schönau-Todtnau 
Dienstag, 04.04.2023, 20:15 Uhr

TSV Rümmingen stockt Punktekonto gegen TTV Schönau-
Todtnau auf

Auch dank Michael Häusel, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Rümmingen das verlegte
Heimspiel gegen den TTV Schönau-Todtnau in der Bezirksklasse mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Martin Wendt den
finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nägele / Häusel gewannen ihr Spiel gegen Barbisch / Losacco
sicher mit 11:4, 11:4, 11:6. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hardt / Wendt die Begegnung gegen
Lonardoni / Böhler mit 1:3 verloren. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Wussler / Schlobies
gegen Bertucci / Mingo, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Bertucci / Mingo jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Wolfgang Nägele beim 2:3
gegen Johannes Böhler. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Nägele dennoch
im 5. Satz. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Häusel seinem Gegner Armin Lonardoni beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim Spielstand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Einen
Sieg holte dann Markus Hardt bei seinem 3:1 gegen Gaetano Bertucci. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Martin Wendt bei seinem 3:1 gegen Norbert Barbisch doch überlegen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Gioele Losacco war
hingegen Stefan Wussler, obwohl er alles gegeben hatte. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Kai Schlobies und Christian Mingo, die Kai Schlobies letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Armin Lonardoni zunächst nicht gut aus, so gewann Wolfgang Nägele im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Auf dem falschen Fuß erwischte
Michael Häusel seinen Gegner Johannes Böhler beim überzeugenden 3:0-Triumph. Das war ein
souveräner Sieg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:15 für Häusel
und 13:13 für Böhler seit Beginn der aktuellen Spielzeit. 2 Sätze lang fand Markus Hardt gegen
Norbert Barbisch keine Mittel, bevor er sich umstellte und das auf Basis der Spielstärkewerte im
Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel derweil doch noch mit 10:12, 3:11, 11:6, 11:5, 11:9
drehte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Martin Wendt gewann derweil sein Spiel gegen Gaetano
Bertucci sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Bertucci nun 7 Siege bei 16 Niederlagen aus. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Rümmingen in der Saison nun 6 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.04.2023 gegen den SV
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St. Blasien an. Für den TTV Schönau-Todtnau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
BW Murg am 15.04.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:17 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Rümmingen

Doppel: Nägele / Häusel 1:0, Hardt / Wendt 0:1, Wussler / Schlobies 0:1 
Einzel: W. Nägele 1:1, M. Häusel 2:0, M. Hardt 2:0, M. Wendt 2:0, S. Wussler 0:1, K. Schlobies 1:0 

 TTV Schönau-Todtnau
Doppel: Lonardoni / Böhler 1:0, Barbisch / Losacco 0:1, Bertucci / Mingo 1:0 
Einzel: A. Lonardoni 0:2, J. Böhler 1:1, N. Barbisch 0:2, G. Bertucci 0:2, C. Mingo 0:1, G. Losacco 1:
0


